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Dieser Antrag ist auf der Grundlage der Abwassersatzung der Stadt Sindelfingen und unbeschadet eines
bauaufsichtlichen und wasserrechtlichen Verfahrens fir genehmigungs- und anzeigebedurftige Vorhaben
zusatzlich bei der Stadt Sindelfingen -Eigenbetrieb Stadtentwésserung- einzureichen.

Der Anschluss des Grundstiicks an die o6ffentliche Abwasseranlage, jede Anderung der Hausanschluss-
leitung und des Ubergabeschachtes, die Herstellung und evtl. Beseitigung (Stilllegung) der Grundstiicks-
entwasserungsanlage, den jeweiligen Anschluss von Gebauden auf dem Grundstiick sowie die Benutzung
der offentlichen Abwasseranlage, ist vom Grundstiickseigentimer bei der Stadt Sindelfingen —Eigenbetrieb
Stadtentwasserung- zu beantragen.

Bei der Planung der Entwéasserungsanlage sind die Forderungen der giltigen Abwassersatzung der Stadt
Sindelfingen und die geltenden DIN EN-Vorschriften, insbesondere DIN EN 12056, DIN EN 752 und DIN
1986-100 sowie sonstige bundes- und landesrechtliche Bestimmungen, zu beachten.

Der Antrag ist zweifach in Baugesuchsmappen einzureichen; folgende Unterlagen sind beizufiigen:

a. Beschreibung der Grundstiicksentwasserungsanlage

b. Lageplan (MaRstab 1:500) des Grundstiickes mit Darstellung der Leitungsfiihrung

c. Untergeschossgrundriss und Langenschnitt mit Darstellung der Entwasserungsgegensténde
Leitungen in verschiedenen Farben; Schachte; Angabe der Durchmesser und des Gefélles sowie der
Erdgeschossful3bodenhohe; die Hohenlage des StraRenkanals an der Anschlussstelle; MaRRstab 1:100

d. Berechnung des Schmutz- und Regenwetterabflusses der Grundstiicksentwasserungsanlage Bei
Niederschlagsflachen unterhalb der Riickstauebene ist der Nachweis zu filhren, dass Gebaude und
andere Sachwerte nicht gefahrdet sind (Objektschutz).
Bei Grundstiicken mit einer abflusswirksamen Flache> 800 m2 ist zusétzlich ein Uberflutungsnachweis
vorzulegen.

e. Kanalbestandsauskunft/bei vorhandenen Kanalanschliissen Einmessskizze.

f. Lageplan mit Angabe der versiegelten Fldchen gerne auch im DWG oder DXF -Format an
helga.schulmeister@sindelfingen.de.

Bei der Planung ist die Lage und Tiefe der offentlichen Abwasserleitungen zu bertcksichtigen. Die
Anschlussleitungen werden mit einem Mindestquerschnitt von DN 150 ausgefihrt.

Der Reinigungs-/Ubergabeschacht ist so nah wie méglich an der Grundstiicksgrenze herzustellen.
Die maRRgebende Rickstauebene ist die Stralenhdhe im Bereich der Anschlussstelle.

Entwésserungsgegenstande (Bodenablaufe, Waschbecken, Duschen, WC's, usw.), die unterhalb der
Ruckstauebene liegen, sind gegen Riickstau zu sichern bzw. Gber eine automatisch arbeitende Hebeanlage
ruckstaufrei an die 6ffentliche Abwasseranlage anzuschlie3en.

Die Einleitung von Grund- und Quellwasser (Drainage) in die 6ffentliche Abwasseranlage ist unzulassig.
Eine Versickerung in einem Versickerungsschacht auf dem eigenen Grundstiick ist méglich, solange die
Versickerungssohle des Schachtes mindestens 1 m Giber dem héchstmdglichen Grundwasserstand liegt.

In Garagen und auf Stellplatzen sind alle Ablaufe von Flachen, auf denen Kraftfahrzeuge gewaschen,
gewartet oder betankt werden, Uber Leichtflissigkeitsabscheider an das Entwasserungsnetz
anzuschlielzen.

Der Eigenbetrieb Stadtentwésserung der Stadt Sindelfingen lasst den in der 6ffentlichen Flache liegenden
Teil des Hausanschlusskanals (=Grundsticksanschluss) herstellen, erneuern, verandern und ggf.
beseitigen. Alle damit verbundenen Aufwendungen hat der Grundstiickseigentiimer zu erstatten.

Die Lage, Tiefe und Art des Grundstiicksanschlusses ist vor der Herstellung der Grundsticks-
entwasserungsanlage zu Gberprifen.

Die ordnungsgemaRe Ausfihrung der Grundstlicksentwasserungsanlage ist von dem verantwort-
lichen Bauleiter schriftlich zu erklaren (Vordruck).

Vor Grabenverfullung bzw. Betonieren der Bodenplatte ist eine Abnahme der Grundsticks-
entwasserung (Grundleitungen) zu beantragen. Zur Abnahme sind die Bestandsplane, das Protokoll
der Dichtheitsprifung und die Bauleitererkléarung vorzulegen.

Ohne vorherige Genehmigung der Stadt Sindelfingen -Eigenbetrieb Stadtentwésserung- dirfen Abwasser
nicht in die 6ffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden.

Eine Antragsbearbeitung erfolgt nur bei vollstandig ausgefulltem und unterschriebenem Antragsformular
sowie bei Vorliegen der unter Punkt 4 genannten Unterlagen.



Entwasserungsantrag

An die

Stadt Sindelfingen

-Eigenbetrieb Stadtentwéasserung-

Postfach 180

71043 Sindelfingen

[

Antrag auf Anschluss und Benutzung
der vorhandenen Anschlussleitung

|:| Antrag auf Herstellung
einer neuen Anschlussleitung

|:|Antrag auf Anderung/Stilllegung
dervorhandenen Anschlussleitung

|:|Antrag auf Anderung/Erweiterung der
Grundsticksentwasserungsanlage

Eingangsstempel

Bauverzeichnis Az:

Grundstiicks-
bezeichnung

Stadt Sindelfingen
StrafRe, Haus-Nr.:

Flurstiicks-Nr.:

Grundstucks-
eigentimer
Name, Vorname Fon (privat):
Stral3e, Haus-Nr. Fon (tagsiber):
Postleitzahl, Ort
Grundstiucks- ) _
entwasserun OO Trennsystem O Anschlussnennweite DN 150 O Anschlussnennweite
9 [ Mischsystem entsprechend den Planen
Art des O hausliches Ab Anschl DU Abfl I/
ausliches Abwasser nschlusswert ussmenge s
Abwassers DIN EN 12056
O Niederschlagswasser O Versickerung des O Versickerung des
Dachflachenwassers Drainagewassers
befestigte Flache m? an offentliche Abwasser- Abflussmenge I/s
Berechnung beifigen anlagen angeschlossene
befestigte Flache m?
(siehe Anlage 1)
O nichthausliches Abwasser Art Abflussmenge I/s
O Abwasservorbehandlung
entsprechend den Planen
Zisterne o )
angeschlossene O ausschlieBlich O Nutzung als Brauchwasser im
befestigte Flache: m2 Gartenbewasserung Gebaude (WC, Waschmaschine)
Nutzinhalt: m?3 O Notlberlauf an den Kanal Personen im Haushalt
Weitere _
Angaben O vorsteuerabzugsberechtigt
Anlagen *
(zweifach ) O Entwéasserungspldne O hydraulische Berechnung O Berechnung der befestigten

der Grundstlicksentwasserung

Flachen

Verpflichtungs-
erklarung und
Unterschriften

Der/Die  Grundstuckseigentumer/in erklart, dass
er/sie die Bestimmungen der glltigen
Abwassersatzung der Stadt Sindelfingen anerkennt
und alle sich aus dem Antrag ergebenden
Aufwendungen nach MaRgabe der giltigen
Abwassersatzung der Stadt Sindelfingen erstattet.

Der/Die Entwurfsverfasser/in erklart, dass die beantragte
Entwasserungsanlage den Forderungen der giltigen
Abwassersatzung der Stadt Sindelfingen und den DIN-
Vorschriften sowie sonstiger bundes- und
landesrechtlicher Bestimmungen entspricht.

Datum, Unterschrift Grundstiickseigentimer/in

Datum, Unterschrift Entwurfsverfasser /in, Stempel

Zutreffendes ankreuzen

* Unterlagen beifligen




Anlage 1

Angaben zu befestigten Flachen des gesamten Grundstuickes

. an Kanal an Zisterne
Flache
angeschlossen | angeschlossen
Wasserundurchlassige Flachen
Dachflachen jad/ neinO jad/ nein O
m2
Dachflachen mit Begriinung >8 cm jad/ neinO jad/ neinO
m2
Dachflachen und Tiefgaragen mit jad/ neinO jad/ neinO
Begrinung> 30 cm m?2
Asphaltflachen, Beton, Pflaster mit jad/ neinO jad/ neinO
Fugenverguss m?2
Teildurchlassige Flachen
Pflaster, Platten, Verbundsteine jad/ neinO jad/ neinO
m2
Wassergebundene Flachen, jad/ nein O jad/ neinO
Schotterrasen, Rasengitterstein, etc. m?2
Regenwassernutzungsanlagen
mindestens 2,5 m?3 je 100 m2
angeschlossene Flache
An Zisterne angeschlossene Flache
m2
Zisternengrof3e
m3
Uberlauf jadl/ nein O

Hiermit bestatige ich die Richtigkeit der Angaben.

Ort, Datum Unterschrift Grundsttickseigentimer



	a. Beschreibung der Grundstücksentwässerungsanlage
	e. Kanalbestandsauskunft/ bei vorhandenen Kanalanschlüssen Einmessskizze.
	13. Die ordnungsgemäße Ausführung der Grundstücksentwässerungsanlage ist von dem verantwort- lichen Bauleiter schriftlich zu erklären (Vordruck).
	Bitte einen Lageplan mit Angabe der versiegelten Flächen im dxf/dwg-Format an Frau Schulmeister (h.schulmeister@sindelfingen.de) schicken.
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